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In Kooperation mit der Gemeinschaft ehem. Politischer Häftlinge /  
Vereinigung der Opfer des Stalinismus e. V. Landesverband Nordrhein-Westfalen 
 
 

ZEITZEUGEN ZUR DDR-GESCHICHTE 
Ein Angebot für die praktische Lehrerbildung 
 
 
Veranstaltungsangebot für die Zentren für schulpraktische Lehrerausbildung  
in Nordrhein-Westfalen  
 
Umfang: Halbtagesveranstaltung (ca. drei Stunden)  
 
 
Programmvorschlag 
 

• Begrüßung, Eröffnung, Programmüberblick 

• Moderiertes Zeitzeugengespräch mit einer Zeitzeugin / einem Zeitzeugen 

• Öffnung des Gesprächs für Fragen und Beiträge der Teilnehmer 

• Reflexion: Sprechen über das eigene Leben – Erfahrungen des  

Zeitzeugen an Schulen und anderen Orten der Erinnerung 

• Pause (Verabschiedung des Zeitzeugen) 

• Präsentation des VOS-Zeitzeugenprojekts: Erfahrungen im Kontext 

• Rückfragen, Auswertung des Gesprächs mit dem Zeitzeugen 

• Reflexion: eigene Erfahrungen und wissenschaftliche Positionen 

• Ende der Veranstaltung 

 
Die Durchführung  ist ständig möglich. Anfragen und Terminvereinbarung möglichst frühzeitig! 
Kosten entstehen den Zentren für schulpraktische Lehrerausbildung nicht. 
 
Ort:   An Ihrem Zentrum für schulpraktische Lehrerausbildung, 
   aber auch an einer Schule oder auch im Institut für Deutschlandforschung 
 
Information und RUB, Institut für Deutschlandforschung 
Anmeldung:  GB 04/48, Email: idf@rub.de, Tel. 0234-3227863 
 
   www.rub.de/deutschlandforschung 
 

Gefördert durch die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 


